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Wetter

WAGO-I/O-PRO 32 Elemente der Bibliothek
Kategorie: Gebäudetechnik
Name: Fb_Wetter
Typ: Funktion Funktionsblock   X Programm
Name der Bibliothek: Wetter_01.lib
Anwendbar für: Alle Programmierbaren Feldbus-Controller

Eingangsparameter: Datentyp: Kommentar:
iEing_Signal INT Meßwerteingang
iGW1 INT Parameterwert für Grenzwert 1
iGW2 INT Parameterwert für Grenzwert 2
wHyst1 WORD Parameterwert für Hysterese GW1
wHyst2 WORD Parameterwert für Hysterese GW2
dwTein_10tel_s DWORD Einschaltverzögerung Ausgangssignal

Wertebereich 1 � 36000 [0,1s]
Voreinstellung = 300

dwTaus_10tel_s DWORD Ausschaltverzögerung Ausgangssignal
Wertebereich 1 � 36000 [0,1s]
Voreinstellung = 300

Rückgabewert: Datentyp: Kommentar:
iAusg_Signal INT Ausgang Meßwert
xAktorGW1 BOOL Schaltsignal bei Grenzwert 1
xAktorGW2 BOOL Schaltsignal bei Grenzwert 2

Grafische Darstellung:
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Zeitliches Verhalten:

Funktionsbeschreibung:

Der Funktionsbaustein Wetter dient zur Erfassung und Weiterleitung von analogen
Sensorsignalen. Der gemessene analoge Wert kann als Meßgröße auf den Bus
übertragen  werden. Dadurch können auch andere Busteilnehmer diesen Wert
verarbeiten, z.B. in einer Visualisierung.
Mit Hilfe der Ausgänge können wetterabhängige Prozesse (Hochfahren der Jalousie,
Einfahren der Markise, Schalten der Aussenbeleuchtung usw. gesteuert werden.
Für jeden Meßwert können zwei Grenzwerte (�iGW1�, �iGW2�) mit dazugehöriger
Hysterese  (�wHyst1�, �wHyst2�) eingestellt werden. Übersteigt der Meßwert am
Eingang �iEing_Signal� den eingestellte Grenzwert, wird am entsprechenden
Ausgang (�xAktorGW1�, �xAktorGW2�) eine �1� gesendet. Wird der Grenzwert
unterschritten, wird das Signal wieder zurückgesetzt. Weiterhin ist eine Ein- und
Ausschaltverzögerung (�dwTein_10tel_s�, �dwTaus_10tel_s�) für die
Ausgangsobjekte parametrierbar, damit nicht bei kurzzeitigen  Änderungen am
Meßsignal Schaltbefehle hervorgerufen werden.
Mehrere diese Funktionsbausteine können zu einer Wetterstation verknüpft werden.
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